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Vielleicht sollten sich einfach mal mehr Kolleginnen gegen die übermäßige Mehrarbeit wehren?
So lange man alles mitmacht und nur im stillen Kämmerlein murrt, wird sich nix ändern.
Außerdem muss man auch auf sich selbst aufpassen. Wieso zwei Weihnachtsfeiern? Wenn doch
die ganze Schule feiert, reicht das doch, oder?
Wir haben auch in einem Jahr eine große Schulweihnachtsfeier mit Musical und allem drum und
dran und im anderen Jahr macht jeder in seiner Klasse eine kleine Feier.

Mich nervt es auch, dass von Grundschullehrern offensichtlich erwartet wird, dass sie hoch
erfreut freiwillige Bastelnachmitage organisieren, auf Seniorentreffen singen, beim Martinszug
Laterne laufen, Wochenendverantaltungen besuchen und was weiß ich noch alles. 
Man kann diese Dinge m.E. nicht gleichsetzen mit Elterngesprächen, Konferenzen, etc., die ich
als durchaus zum Job gehörend und notwendig erachte. Doch wo wird hier die Grenze gezogen?
Diese ganzen anderen "Verpflichtungen" rauben viel Kraft für den eigentlichen Job.
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